
  

 
 

 

 Stadtrat  

 

Protokollauszug Stadtrat Wetzikon, Sitzung vom 30. September 2020 Seite 1 von 4 

 

Auszug aus dem Protokoll Sitzung vom 30. September 2020  
 

2020/196 6.04.03.05 Bushaltestellen 
Behindertengerechter Umbau des Bushofs (BehiG), Kreditbewilligung und Ar-
beitsvergabe 

   
 
 
Beschluss Stadtrat  

1. Für die Vorstudie und das Vorprojekt zum behindertengerechten Umbau des Bushofs Wetzikon 
wird ein Kredit über 118'000 Franken inkl. MWST und Nebenleistungen bewilligt. 

2. Die Ausgaben sind in der Investitionsrechnung wie folgt zu belasten: 

Konto INV00296-6502.5010.00  118'000 Franken 
(Behindertengerechter Umbau des Bushofs (Mindest-Sanierung Bushof)) 

3. Die B+S AG, Zürich wird gemäss Offerte vom 16. September 2020 mit den Ingenieurarbeiten der 
Vorstudie und des Vorprojekts im Umfang von 118'000 Franken inkl. MWST und Nebenleistun-
gen, beauftragt. 

4. Die Stadtkanzlei wird beauftragt, die Öffentlichkeit mit einer Medienmitteilung über diesen Be-
schluss zu informieren.  

5. Öffentlichkeit des Beschlusses: 
– Der Beschluss ist per sofort öffentlich. 

6. Mitteilung durch Abteilung Tiefbau an: 
– Verkehrsbetriebe Zürichsee und Oberland (VZO) AG 
– B + S AG 

7. Mitteilung durch Sekretariat an: 
– Geschäftsbereich Bau + Infrastruktur 
– Abteilung Finanzen 
– Abteilung Sicherheit 
– Stadtplanung 
– Abteilung Tiefbau 
– Bereich Tiefbau/Strassenwesen 
– Parlamentsdienste (zuhanden Parlament) 

 
Ausgangslage 

Im Jahr 2015 lehnte das Wetziker Stimmvolk einen Kredit für den Umbau des Bushofs am Bahnhof in 
Wetzikon ab. Eine günstige und reduzierte Variante scheiterte 2019 an den geänderten Rahmenbedin-
gungen in Bezug auf die Lösung der Kapazitätsproblematik und den verschiedenen Platzansprüchen im 
Bereich des bestehenden Bushofs. Eine Weiterverfolgung des damals mit einem Verpflichtungskredit 
bereits bewilligten Bauvorhabens war daher nicht mehr sinnvoll und der Stadtrat beantragte mit An-
trag und Weisung vom 17. April 2019 beim Parlament den "Projektierungskredit Bushof" vom 29. Mai 
2017 aufzuheben. Der Handlungsbedarf für die Sanierung und das Anpassen der Haltekanten an die 
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Anforderungen gemäss Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG), welches eine Umsetzung bis Ende 
2023 fordert, haben sich jedoch nicht verändert. Daher wurde die Abteilung Tiefbau am 17. April 2019 
vom Stadtrat beauftragt, den bestehenden Bushof mit minimalem Aufwand behindertengerecht zu sa-
nieren.  

Projektierungsgrundsätze / Zielsetzung 

Gemäss Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG, 2002) ist innerhalb einer Frist von 20 Jahren eine 
"möglichst lückenfreie Transportkette" des öffentlichen Verkehrs für Menschen mit Behinderungen si-
cherzustellen. Der Bushof Wetzikon erfüllt diese Anforderungen nicht und muss deshalb bis spätestens 
31. Dezember 2023 (Ende Frist) behindertengerecht ausgebaut werden. 

Mit den betroffenen Stakeholdern (SBB, VZO, Post, Stadt ev. weitere) sollen daher umgehend die Rah-
menbedingungen und die minimalen Anforderungen für eine Sanierung und den behindertengerech-
ten Ausbau des bestehenden Bushofs – im Wissen dass längerfristig ein neuer Bushof projektiert wird – 
definiert werden. 

Unter Berücksichtigung der minimalen Anforderungen soll ein behindertengerechter Bushof entworfen 
und allfällige Varianten mit den Stakeholdern besprochen werden. Für die Bestvariante wird ein Vor-
projekt inkl. Kostenschätzung und Werkleitungsprojekt erstellt. Zusätzlich sollen bereits in dieser Phase 
Aussagen zum Bauablauf und den Auswirkungen auf den ÖV-Betrieb gemacht werden.  

Das Ergebnis dieser Arbeit dient als Grundlage für die Ingenieursubmission für die weiteren Projekt-
phasen ab Stufe Bauprojekt. 

Ingenieurleistungen / Vorgehen 

Damit dafür gesorgt werden konnte, dass die Leistungen überhaupt in einer sachgerechten Qualität 
beschafft werden können, wurden während der strategischen Planung mehrere Gespräche mit qualifi-
zierten Unternehmungen geführt. Dabei wurden die umfassenden und teils interdisziplinären Arbeits-
schritte der notwendigen Planer- und Ingenieurdienstleistungen ausgeleuchtet. 

Aufgrund der Erkenntnisse soll der Planungsprozess gemäss den obigen Projektierungsgrundsätzen in 
zwei Phasen vorangetrieben werden. Dabei soll in einem ersten Schritt die bauliche, betriebliche und 
rechtliche Zweckmässigkeit des Bushofs beurteilt werden (Vorstudie/Betriebskonzept). In einer zwei-
ten Phase soll dann das Projekt in den Grundzügen auf Stufe Vorprojekt definiert werden.  

Nachfolgend ist das geplante vorgehen über alle Leistungsphasen dargestellt. Der vorliegende Antrag 
umfasst die Leistungselemente "Vorstudie und Vorprojekt": 

 2020 2021 2022 2023 

Arbeitsschritt Quartal Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 

21 - Vorstudie              

31 - Vorprojekt              

32 - Bauprojekt              

33 - Bewilligungsverfahr.              

41 - Submission              
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 2020 2021 2022 2023 

51 - Ausführungsprojekt              

52 - Realisierung / Bau              

53 - Inbetriebnahme             ◆ 

Submission Ingenieurarbeiten / Kredit 

Der Ausbau des bestehenden Bushofs wird aufgrund der Pflicht, bis Ende 2023 die Anforderungen des 
Behindertengleichstellungsgesetzes (BehiG) zu erfüllen, als dringlich eingestuft. Aufgrund der techni-
schen und organisatorischen Anforderungen in dieser ersten Phase und der zu erbringenden an-
spruchsvollen Dienstleistungen, soll die Vergabe an ein für solche Projekte qualifiziertes Unternehmen 
erfolgen.  

Um den Wettbewerb zu gewährleisten und der Einhaltung des Gleichbehandlungsprinzips nachzu-
kommen soll das Vergabeverfahren in der zweiten Phase (ab Bauprojekt) ordentlich, transparent und 
auf Basis einer sachgerechten Unterlage erfolgen.  

Für die Ingenieurarbeiten der Vorstudie und des Vorprojekts wurde gezielt eine Offerte bei einem ge-
eigneten Unternehmen eingeholt. Die Offerte der B+S AG weist für die umschriebenen Leistungen ein 
Kostendach von 117'844 Franken inklusive MWST und Nebenkosten aus. Im vorliegenden Fall liegt der 
Auftragswert unter 150'000 Franken und das freihändige Verfahren ist zulässig (Gesetz über den Bei-
tritt zur revidierten Interkantonalen Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen). Das de-
taillierte Angebot der B+S AG und die Aufteilung der einzelnen Teilphasen sind in der beigefügt Hono-
rarofferte einzusehen. 

Der für die Erstellung der Vorstudie und des Vorprojekts benötigte Kredit von gerundet 118'000 Fran-
ken liegt somit im Kompetenzbereich des Stadtrates.  

Im Budget 2020 sind für diese Arbeiten in der Investitionsrechnung 170'000 Franken berücksichtigt. Im 
Budget 2021 ist für den Abschluss des Vorprojekts und für das Bauprojekt und das Bewilligungsverfah-
ren / Auflageprojekt 150'000 Franken budgetiert. 

Folgekosten 

In den Erläuterungen zur Kreditbewilligung sind die mit den Investitionen verbundenen Folgekosten zu 
nennen.  

Planmässige Abschreibung im Verwaltungsvermögen gemäss Anhang 2, Ziffer 4.1 der Gemeindeverordnung 
(VGG): 

Anlagekategorie Nutzungsdauer Basis Betrag 

Strassen, Erneuerungsunterhaltsinvestition 10 Jahre 118'000.00 11'800.00 

Termine 

Infolge der zu erwartenden Projektdynamik ist es zum heutigen Zeitpunkt schwer, das effektive Ge-
samtterminprogramm (Vorstudie bis Inbetriebnahme) exakt zu veranschlagen. Ziel ist klar eine termin-
gerechte und gesetzeskonforme Umsetzung des BehiG am Bushof Wetzikon zu erreichen. 
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Erwägungen 

Die Stadtplanung von Wetzikon wird in den kommenden Jahren eine Neuformulierung und Neukonzi-
pierung des Bushofs an die Hand nehmen. Ob die Realisierung eines neuen Bushofs in Zusammenarbeit 
mit den SBB in 5, 10 oder 15 Jahren zustande kommt, ist derzeit ungewiss. Damit beim Betrieb des be-
stehenden Bushofs die Erfüllung des Behindertengleichstellungsgesetzes (BehiG) bis 2023 gewährleis-
tet werden kann, sind trotz der Aufgabe des Projekts "Bushof bestehend plus Guyer-Zeller-Strasse" 
Massnahmen für einen behindertengerechten Umbau des bestehenden Bushofs umgehend in Zusam-
menarbeit mit den Bedarfsträgern zu prüfen. Da die Platzverhältnisse auf dem heutigen Areal des Bus-
hofs sehr knapp sind und ein Kapazitätsausbau im erforderlichen Ausmass kaum möglich ist, muss ge-
prüft werden, in welchem Umfang und mit welchen räumlichen und finanziellen Konsequenzen der be-
stehende Bushof behindertengerecht ausgestaltet werden kann. Dies unter Einhaltung der VZO-
Vorgaben und des Behindertengleichstellungsgesetzes. Mit der Sanierung soll die Zwischenphase bis 
zur Realisierung eines neuen Bushofs überbrückt werden. 

Mit der B+S AG konnte ein geeigneter und vertrauensvoller Partner für die erste Projektierungsphase 
gefunden werden. Die B+S AG bietet umfassende Planer- und Ingenieurdienstleistungen in über 25 
Fachgebieten an. Die vernetzten und bekannten Schlüsselpersonen werden die städtischen Bedürfnisse 
gezielt vorantreiben und die Stadt Wetzikon aktiv im Planungsprozess unterstützen. 

Für den Stadtrat ist wichtig, dass die Projektierung zügig an die Hand genommen und der Baukredit 
möglichst bald dem zuständigen Organ zur Beschlussfassung vorgelegt werden kann.  

 

 
Für richtigen Protokollauszug: 

 
Stadtrat Wetzikon 
Peter Schlumpf, Stv. Stadtschreiber a. i. 
 
 


